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einmal etroas großes Unbekanntes nor ibm auf . €in Scbrei durch *
zittert die Cuft , ein harter Schlag bat den Polten getroffen ; er taumelt
zurück , fcblägt Blarm . Blies drängt hinaus . Da bufcbt die dunkle
Geftalt am Eingang norbei , reiht im Taufen eine Decke mit und ner «
fchmindet . Die meute fchraärmt aus . Dergeblich ! Sie finden die Zmei
nicht . Bad) geraumer Zeit fteht heller Schein mitten im JDald . Der
ßohtenfübrer mird aufmerkfam . €r geht dem Schein nach . Da fiben
die Zmei am einfamen Feuer und finnen nach - Ungehemmt tritt er in
den feuerfcbein . Der friede kommt zuftande . ) n der morgendämme *
rung ziehen die Bngreifer ab . Bur grollenden 5erzens ; fie hätten dem
Gegner doch noch gar zu gern etroas ausgeroifcht . Totmüde finden fie
eine Fütterung , hauen fiel) ins fjzu und machen erft am morgen auf
als die Sonne über ihre fchlanken ftörper blinzelt . — Jefit erft haben
fie mich bemerkt . Fragende Blicke find auf mich gerichtet . Ja , fage id) ,
das roar doch fabelhaft , Jungens ? Buch ihr könnt diefes feböne Ceben
haben . Darum Parole für die Ferien : Geht auf Grofjfabrt , es gibt
nichts Schöneres für einen richtigen Jungen !

Baum aus den Ferien zurückgekehrt , trifft uns fchmerzlich ein neuer
Todesfall . Uns allen unerroartet ift am l . Buguft

5t ?au IDtoe . @ ls betb Präget ?
entfchlafen . Sie roar nom 1 . Juli 1915 bis 31 . Dezember 1923 Speife *
roirtin und nom 1 . Januar 1923 bis 13 . September 1925 Derroalterin
der Zöglingsroäfche im Pädagogium und dann Ceiterin der ftiftifchen
rDafchanftalt .

Jn den fchroeren Jahren des JBeltkrieges und der Inflation hat fie
mit großer Treue und 5erzlid ) keit fiel) in den Dienft der deutfehen
Jugend geftellt und durch ihre mütterlidte Brt fich das Dertrauen aller
Zöglinge erroorben , die gar oft „ mutter Prager“ ihr 5erz ausfehütteten .
So ftebt fie bei allen , die fie kennen , in dankbarer Erinnerung und
roird fie immer fteben .

F a 11 i n , insp . Paed .
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